AUSFULLHILFE
ZUM BERECHNUNGSBOGEN ZUR FLACHENERMITTLUNG

Gehen Sie beim Ausfillen am besten in der Reihenfolge (1 bis 5) vor, um Ihre gebihrenpflichtige Flache zu ermitteln.

Sollten Sie weitere Hilfe bendtigen, erreichen Sie uns unter den im Anschreiben angegebenen Telefonnummern und zu den angegebenen Zeiten im
Burgerinformationsbiro.

In der jeweils zutreffenden | Berechnungsbogen zur Flachenermittiung Markt <=
Spalte werden die Flachen h
eingetragen, die in die Manc lng
- N " Laufende Nummer:
Kanalisation entwdssern. [ ]
Eine genaue Beschrei-
bung der Versiegelungs- - \
arten befindet sich unter Flichen aus dem Lageplan G
ggnKB‘tezelchnungen K2 Flichen, die ihr Regenwasser nicht in die 6ffentliche Entwésserungseinrichtung einleiten
is . —— —
Fliachen, die ihr Regenwasser in die &ffentliche Entwisserungseinrichtung einleiten In Spalte K 5 und K 6 werden
Zisterne oder Versickerungsanlage mit Notiberlauf fIaChe_n eln_getragen, die R
A o o . und/oder Drosseleinrichtung mit Anschluss an die liber eine Zisterne oder eine
Dé&cher und unterschiedlich wasserdurchldssige Befestigungen éffentliche Entwésserungseinrichtung und einem Versickerungsanlage mit
v \ 4 v Fassungsvermégen von mind. 4 m? . F -
Kategorie Ko K1 K2 K3 K 4 K5 <— Ks «———— Sinem Fassungsvermogen
- : i = - . — e von mindestens 4 m® in die
g ::lac;:e"n Dachflachen ohne Begriinung Kiesschiittdachflichen (bemessen nach den Betastigungan: Gaﬂ:ﬁ;&;ﬁ;g:ng zs:;?;?&?;;::;g‘::Eﬁz;tﬁ:ﬂlg:f[ o.ffe!‘\tllche Er]twafsserungs-
| i< - (bemessen nach den Gebal gz ebi I issfl Plaster, Platten, Griindachflachen Rigolenversickerung, Sickerschacht oder e|nr|Chtung einleiten.
n der Spalte K 1 wer- S rissfidchen), Asphalt, Beton, Teer, | Fliesen, Sickersteine und lockere Kies- ader | (uemessen nach den vergleichbare Anlage) )
den die Quadratmeter- £°3 Flichen Pflaster, Platten und Fliesen sowie ink. sen sowie | Gebéudegrundrissfldchen), BERECHNUNGSBEISPIEL:
R . . g N (ab erundet sonst!gewasseryndulchlass|ge suns|[ge wasser(teil)durchlassige Okopflaster und Zisterne fUI’ dle Gartenbe-
zahlen derjer“gen Fla- E 8 aufgvclle m?) Befestigungen mit Fugenverguss Befeshg::rggg:(;lgdg;gl(ggiezverggss Rasengittersteine Bt je 1 mt Resffiiche 25mie 1 e iR > K6 it o
chen eingetragen, die wasserung (K 6) mit einem .
nicht in den Kanal ent- D1 120 120 Fassungsvermdgen von 4 m3;
wissern D2 180 100 80 D 2 ist an diese Zisterne ange-
(im BEISPIEL halbes D3 16 o 2 ' ' ' T i schlossen. i}
Dach D 3 und komplette P[o Tm Fassupgsvermogen
Flachen D 4 und B 6). D4 10 10 diirfen 25 m2 Flache ange-
B5 45 45 U rechnet werden, hier:
O 4 x 25 m? = 100 m?
B6 20 | 20 | D ] Von 180 m? an die Zisterne
* * E angeschlossener Flache bleibt
S T daher eine Restflache von
U 80 m?, welche mit dem Faktor
Bitte die Dachflichen 1,0 in die weitere Berechnung
(=bebaute Flichen) kon- eingeht. Die 100 m? gehen nur
L i zur Halfte in die weitere Be-
trollleren,_ggf. modlf_meren it 391 38 128 45 100 80 rechnung ein.
:pgdé:rzr;rc‘he Bodenfldchen Faktor 0.0 1,0 0,6 0,4 0,5 1,0 0,2 1,0
BEISPIEL: Die Dachflachen |srichioe | g5 < 0.0 128 277 ki svo 870 i M
D 1 bis D 4 wurden Uber die  |Fléche ’
Digitale Flurkarte ermittelt Wenn Zisterne (Z) oder Versickerungsanlage (V) mit Notiiberlauf und/oder mit Drosseleinrichtung Z Vv 5 . .
und sind auf dem Lageplan an die offentliche Entwésserungseinrichtung vorhanden, bitte Fassungsvermogen in Kubikmeter angeben: 4 m Informationen iiber das
Niederschlagswassergebuhr ¥ =~ Fassungsvermogen evtl.
dargestellt. Die Bodenflachen B 5 und B 6 vorhandener Zisternen oder
wurden vom Auskunftgebenden auf dg_m Versickerungsanlagen
Berechnungsbogen und Lageplan erganzt.

tragen Sie bitte hier ein.



Berechnungsbogen zur Flachenermittlung

Name der Eigentimer, Anschrift des Objektes eintragen!

Manching

=
Flachen aus dem Lageplan
Flachen, die ihr Regenwasser nicht in die 6ffentliche Entwasserungseinrichtung einleiten
Flachen, die ihr Regenwasser in die 6ffentliche Entwasserungseinrichtung einleiten
Zisterne oder Versickerungsanlage mit Notuberlauf
und/oder Drosseleinrichtung mit Anschluss an die
Dacher und unterschiedlich wasserdurchlassige Befestigungen o6ffentliche Entwéasserungseinrichtung und einem
Fassungsvermdgen von mind. 4 m3
Kategorie KO K1 K2 K3 K4 K5 K6
x5 assi i R il hlassige Befesti : W, teil)durchlassi
CC” Flachen- Wasserund.lljrchlasmge Befe?tlgungen . asse"r(tel )dur_,c assige Befestigungen ass;égeiti)gﬂ%eg:53|ge Zisterne fur die Zisterne fur die Brauchwassernutzung oder
S angaben Dachflachen ohne Begriinung Kiesschittdachflachen (bemessen nach den Gartenbewasserung Versickerungsanlage (z.B. Sickermulde,
[ (bemessen nach den Gebaudegrund- | Gebaudegrundrissflachen), Pflaster, Platten, Grindachflachen Rigolenversickerung, Sickerschacht oder
5 -LC) rissflachen), Asphalt, Beton, Teer, Fliesen, Sickersteine und lockere Kies- oder (bemessen nach den vergleichba{re Anlage)
o = Flachen Pflaster, Platten und Fliesen sowie Schotterflachen inkl. Schotterrasen sowie Gebaudegrundrissflachen),
O ,‘1‘-’ b d sonstige wasserundurchlassige sonstige wasser(teil)durchlassige Okopflaster und
B o (abgerundet Befestigungen mit Fugenverguss Befestigungen ohne Fugenverguss Rasengittersteine _ ) . -
L © auf volle mz) auf Sand oder Kies 25 m2je 1 m3 Restflache 25 m2je 1 m3 Restflache
Summe der
i 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Faktor 0,0 1,0 0,6 0,4 05 1,0 0,2 1,0
Gebuhren- v V V v v v
pflichtige 10,00 0.0 0,00 0,00 0,00
Flache ’
Wenn Zisterne (Z) oder Versickerungsanlage (V) mit Notuberlauf und/oder mit Drosseleinrichtung (_Z V) s
an die offentliche Entwésserungseinrichtung vorhanden, bitte Fassungsvermdégen in Kubikmeter angeben: k J m
. J



Ambach
Schreibmaschinentext
Name der Eigentümer, Anschrift des Objektes eintragen!


LAGEPLAN
NIEDERSCHLAGSWASSERGEBUHR

7

N - R
Auskunftgebender Eigentiimer / Gebiihrenschuldner | Gemarkung: Flurstiicksgrofie in m2
Frau/Herrn/Firma

Lagebezeichnung:
Flursticksnummer:
\ .
X X 1
Ihre Telefonnummer fir evtl. Ruckfragen } [
_J
a N
Lageplan nicht maRstablich
.
é N
Ich versichere die Richtigkeit der Angaben.
i o AR [



Ambach
Textfeld
Frau/Herrn/Firma

Ambach
Linien
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